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Z. 204. (2) liä Nr. 24 er 25. S t . G. V .

K u n d m a c h u n g
der Verkauf^Versteigerung mehrerer im Rent«

F°"ds- R e a l i e n .Fn Folge hohen Gt. G. Veräußerunas
Hofcomm.ss.ons-Decrets vom ^. Auauss , « . ^
Nr 687 St . G. V^, w.rd a m ^ N
d. ^. und den darauffolgenden unten beze.ch.
^ " d a ? 7 ^ " ^ " gewöhnlichen Amtsssun-
dcn, das k. k. Rentamt ( ^ 8 0 , Issnaner
^ n ' ^ 'um Erkaufe >m Wege der öffentw
chcn Versteigerung d.e zum Bruderscha ftsfon-
de gehörigen, m den Gememden Z^^iovau-
Nl, d. d ^ m n a , Ustrine, 0^erc> und ^ e -
resm), gelegenen Fondsrealnäten ausbieten,
als: am ,5. März d. I . , die Bruderschafts-
Realitäten von 3. (^re^oria äi ?a<3ovn in 3<
l^iovInni, l . ^ (^, namllch: , ) den Wle-
sengrund, benannt N2N2 8i,1^g Q Lcräo^
<m Flächeninhalte uon 14 Joch, 750 Dua-
drat-Klafter, geschätzt auf 20 fl. 20 kr.;
2 ) den öden Grund, benannt V0I02 na
1'r l .ß^ ,m Flacheninhalte von 927 Quadrat,
Klafter, geschätzt auf 6 fi. 20 kr.; I .) den
öden Grund, benannt lÜopi-jv^S) im Flächen-
inhalte von 207 Quadrat-Klafter/geschätzt auf
20 kc.; ^,) den öden Weidegrund, benannt
Z a n ^ i u n ^ , lm Flächeninhalte von 1247
5 ' 7 ' 7 ; 5 ^ ^ ' ^ e s c h ä t z t a u f 4 ss. 2o k r ;
5,< ^en We.deqrund, benannt 0olaä poä

Flächeninhalte von iZ5c> Qua,
v .a t -p l ane r , geschätzt auf 2 N 2n kl- - « ^
den ödcn We.dealund ^ N- 20 k l . ß )

8.) den öden Grund N. / 1 ? ^ ^ " ^ '
Flächeninhalte von 5«^ ^ b e n a n n t , ' "
yeschayt auf 20 kr - x Quadrat-Klaf ter ,
benannt Vc-j^ ^ . . ' i ' ' ^'^ "k" Weldegrund,
^ ^ . " ^ 7 ^ ' , lm Flächeninhalte oon
^ ^och, ^ 2 8 Quadrat .Klaf ter , geschätzt

auf 20 ss. 20 kr. — Abgesondert werden auch
324 Stück Wolttnvlch feilgeboten werden,
welche sich in den Gemeinden 3. (Giovanni
und Uz^rieno befinden: l.) 26 Stück Scha-
fe um den Flskalpreis von 16 st. 20 kr.;
2.) 70 Stück Schafe geschätzt auf 6o st. — kr.
3.) 17 « ,? « « 5 „ ĉ> «
/^.) 32 „ „ „ ,, 20 ,, 40 „
5 ) ! oH „ „ „ ,, I I ^ „ — 7.
6.) 75 ,, , „ « « 89 „ 2O ,;
Am 22. März d. I . die Bruderschafts «Rea»
lltätcn von 3< O08N10 « D^lnisnu in l^oniciii
und 3. Viu) m 5 t^iovönni, »„d ^. , namllch:
l ) iu denWeldegrund, benannt3l-eäiZIi pi-imo
per ?on6nt6, im Flächeninhalte von 20 Joch,
g8 Quadrat . Klafter, geschätzt auf y5 ss.
äo kr.; 2^11 den Weidegrund, benannt 3re-
äi^ll 86Qc>näo j)Ll Zorl-I, im Flächeninhalte
von 12 Joch, 1H60 Quadrat-Klafter, gl,
schätzt auf 61 fi. 2Q kr.; Hz2 den öden Grund,
benannt Dolcic:Ii na ?0?xar6, im Flächenin-
halte von 128a Quadrat-Klafter, geschaftt
auf iH ss.; ä)i3 den zum Theile beredten
und zum Theile öden Grund, benannt 1^'
3«3oni pi-inio per ?0N6nte, im Flächend
halte von 75« Q.adrat-Klafter, geschah ^
' 7 f l . 2 . k r . ; 5 n ä d e n ö d e n G r u n ^ ^
^ ^U.^IN 5^.0u6o per Q,V.M6 im ^lä
^ " l t e v o n ^
geschätzt auf 12 st. 20 kr.; 6l i5 den Welde<
gründ, benannt ^ e l ^ r i - g ' jm Flächenin-
haltt von 79 Joch, iZ5^ Quadrat-Klafter,
g^chatzt auf 225 fi. 20 kr.; 7 M den Welde-
grund, KacjivomI benannt, :m Flächeninhal-
te von 41 Iuch, 255 Quadrat-Klafter, ge-
schätzt auf 54 fi.; A17 den We,deyrund,
(̂ U8c)1ij6 bencmnt, im Flächeninhalte von
57 Joch, H00 Ql'adrat-Klafter, geschätzt auf
i 3 i fi. 2Q kr. — Am i . Avril d. I . die Bru-
derschafts, Realitäten 6o.Ijn 1). ^V. 6el V.05Ü-
i'io in 3< (^iovanni^ zu!) 37., namllch: Nl6
den öden Grund, benannt O^x in I ) lni Fla-
cheninhalte von 1 Joch, 96) Quadrat<Klaf-
ter, geschätzt auf^fi. 20 kr.: 2)19 den Welde-
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Frunv/ Ra ?0^I:s benannt, im Flachenin-
halte von i5^0 Quadrat »Klafter, geschätzt
auf 2 st. 20 kr.; A20 den Weldegrund, bet
nannt Hlerazdiixxu, lm Flacheninhalte von
1 Joch/ i5oo Quadrat-Klafter, geschätztauf
4 ft.; Hl2z den öden Grund , benannt?o5a-
i i ) im Flächeninhalte von /4 Joch, 1260'
Quadrat-Klaf ter , geschätzt auf 4 st° 20 kr.;
A22 den öden Ackergrund^ benannt Qo5pox-
na v r a ^ I , im Flächeninhalte von i o35Qua-
drat - Klafter-, geschätzt auf ä st; 6^23 den
öden Grund, benannt v o i ^ o l i Oospy^n^^I
^080ns, lm Flächewnhalte von 261 Quadrat-
Klaf ter, geschätzrauf 2 fl : 7124 den Welder
g^und, benannk Vo^a^ i ^o e Leräv ^ inr
Flächeninhalte von 8 Joch, i / M Quadrat-
Klafter, geschätzt auf 47 st. 20 kr.; 8^25 den
Weivegrund, benannt (^ospozna O^l-aaa na
Vanx6) im Mächenmhalte von 1^ Joch, i 3 !
Quadrat- Klafter,, geschätzt auf 7^ st« 40 kr.;
9)26 den Wechegrund, benannt O^nixa col
I^o^nS). im Flächeninhalte von ! Joch, 80

' Quadrat -K la f te r , geschätzt auf 6 ft. ^0 kr.
— Am 7. Apri l d. I . , die Brudo?schafts-
Realltäten von 3i. I^n«» in 3. Giovanni, 8ul>
L.^ namllch: 1^27' den Weldegrund, benannt

O^I-ttixÜlN 08812 (^ri^UVNV ^6r8i '6) im Fla^
chenmhalte von 2 Joch, 652 Quadrat-Klaf-
ter, geschätzt auf l l st. äo kr.; 2)28 den
Weidegrund, benannt I^an^a, im Fiachen-'
mhalte von 1200 Quadrat-Kwfter, geschätzt
auf 6 ss.; H29 den Weldegrund, benannt
Li>28<2li6 (^ellI) lm Flächeninhalte von y Joch,
y79 Quadrat-Klafter, geschätzt auf 112 st.
20 kr.; ^3c> den Weidegrund ^ ^ l i ^ o . , in?
Flächeninhalte von i l Joch, 97 ! Quadrat-
Klaf ter , geschätzt auf 126 ff. äo kr.; 5)3l
den Weidcgrund-, benanlit 5nida, im Flä-
cheninhalte uon i 3 Joch, 1426 Quadrat?
Klafter, geschätzt auf n o , st. äo kr.; 6)32
den Weldegrund , benannt ^ o z l i e , im
Flächeninhalte von 9 Joch, 6^3 Quadrat-
Klafter,, geschätzt auf Ho ss. ̂ Q kr.,; 7-535
den Weldegrund, benannt ^ 2 <̂ 5̂ loi 0 pesI -
i-lcli, im Flächcnilchaite von 20 Joch, 37
Quadrat-Klafter, geschätzl auf 28 st. 20 kr.5
8^3^, den öden' G r u n d , benannt voinia^ im
Flächeninhalte von 2 Joch, 5o Quadrat-Klaf-
ter , geschäyr auf 7 si. ^a kr.; yj35 den Wel-
degrund, benannt (?l'?.c-^iE). im-Flachenlnh'als
te von 7 Joch, 800 Quadrat-Klafcer/ ge-
schätzt auf53 fi.; 1 0 M den Wiideqrund, dc-'
nannt 3tr2cc3oin6 ^ im Flächeninhalte von
l Joch, 1620 Quadrat-Klafter, geschäht auf
i l fi.;, 1^27 ein Garten, b^na^int Coji (ün^

clii6) im Flacheninhalte von i5g Quadrat
Klafter, geschätzt auf 8 fl. 20 kr. — Am ,5 .
Apri l die Bruderschafts - Realitäten von 8.
Wäi-uno, ä'I)3lrine) 8uk 1^. , nämlich: ,z5»
den Weldegrund, benannt ?<a ^oncUi , un
Flächeninhalte rwn 2 ! Joch, i o n Quadrat-
Klafter, geschäht auf /4.8 ss.; 2^5i den Wel-
degrund,. benannt MlMin8Q2 oßraäs, im Flä^
chen'.nlMte von 22 Joch, 934 Quadrat-Klaf-
ter, geschätzt auf loZ fi. 20 kr.; 3j52 den
Ackergrund ^araiin venc^^I ,̂ im Flächenin-
halte von-Zoo Quadrat ^Klafter, geschätzt auf
7 st. 20 k> ' . ; ^53 den öden Garten, benannt
Vei'dii, im Flächeninhalte von zo Quadrat?
Klafter, geschätzt auf 20 kr,; 5)54 d?n öden
Grund, benannt V'ern^li Orw 260, im FläZ
chenmhalte von 25 Quadrat» Klafter, qeZ
schätzt auf 3o kr . ; 6.55 den öden lNrund,
benannt ^aze l ia ^O^^o^ im Flachenmhalte
von 2 Joch, i36 Quadrat-Klafter, geschätzt
auf i 5 st. 4O kr. — Am 22. Av'?z d. I . ' ,
dtt Bruderschafts-Realitäten I). V, Qsj 6ar-
nun« 6i Î «3rL8in<3^ 8^H 11^ nämlich: Il6c)-
den Weidegrund, benannt t ^ I a , ?m Fla-
cheninhxllte von 1 IoH,„ 698! Quadrat - Klaft
ter, geschätzt auf 66 ft.; 2 j6 l dcn Welder
gründ, benannt .̂<3V3<3v5, î n Flächeninhalte
von ^ Joch, l i b .Quaocal-Mafcer, geschätzt!
a^if 22 st. ; 3 l̂62 den öden Grund , benannt
^uei2XI, lm Flachcnuchaite von 366 Qua-
drat-Klaf ter , geschätzt auf 2» M , /4)6.? den
Mbengrund-, bena-nnr Vi'3ßk3^ ,m Flächens-
inhalte von t25-2-Quadrat - Klafter, geschätzt'
auf- l5H st«; 5j6ch den ö̂ den Grund, benannr
Ogrgäa,. im^ Flächeninhalte uon 5 Joch,>
5c>! Quadrat-Klafter, geschätzt auf 48 fi«
/iO kr. — Am 29. Ap>'il d., I . , . die B r u -
derschafts« Realitätsn von i^. ^laria ^lallda-
lei i I und 3 ?«,083liÄ. 3. (^l^conio, 8N^)D.Z,
nämlich: i l33 den W^ldegr^nd, benannr
?i-6gai^ im Flächenlnh^lre von 7 Joch, 376'
Quadrat-Klaf ter , gcschäyt auf 65 fl.; 2)Zg'
den Weldegrund,, benannt 1)1-5^ , ,m Fla-
ckeninh^lte uon l ^ I ' 1̂ 2 Quadrat-Klafter,-
geschätzt aus i fl. - Z^^ , h ^ WeidegrunV,
benannt v r , ^ ' ^ , zm Flachenmhalle von i 6 3
Quadrat. Klafrcr, geschätzt auf 1 ff.; ä ^ i .
den Wndeqrund, hcnannt <üo1 03^2 imc)^
im Wächenlnhalte vvn !Z0 Quadrat Klafter,
geschätzt au f i s t , 20 kr, ; 5.l^2 den AckergruTld,'
benannt ^o l cnlxl 2 ^ 0 , im Flächeninhalte
v"N 2^0 Quadrat - Klaf ter , geschätzt auf
l(>st° 2c> kr.;: 6)ä3' t»m WeidegrunV , be-
nannt Del-äinL, »m Flächeninhalt? von 6c>3
Quadrat-Al>aMr/ gesch^t auf 5 si. 221 kr, ^
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7j44 den öden Grund, benannt I.0ccIi-i>
im Flächeninhalte von 77 Quadrat-Klafter,
geschätzt auf /, si.; 8^5 ^ n Weldegrund,
benannt > ^ ^ k , ,m Flächeninhalte von
5-2? Quadrat-Klafter,, geschätzt aust 10 fi.
20 kr.; 9^6 den öden Grunds benannt ^ r ^
ni .a , lm. Flächeninhalte von 57k Ouadrat.
Klafter, geichatzt auf /, fi,.^ , ^ ^ ^
degrund, genannt L . d i n ^ »m Flächeninhal-
te von 53 Quadrat-Klafter, geschäm aus

Nahe der Klrche 6. 6msom.o, »m Flächemn-
hatte von 9, O.uadrat - Klafter, g H ^ ^
^ ^ ' ^ ' ^ I " ^ " " 260^ m der Nähe dcr
Küche d. (- l^umo,, «m Flächeninhalte von
86 Quadrat-Klafter, geschah! auf n ft 20 kr
- Am 6 May d. I . , die Häuser d«rHaup -
gememde 0 . ^ . 0 , « ^ L. , nämlich: ^ ^
em im Flachemnhalte l 8 Quadrat-Klafter'
enthaltendes Haus,, geschätzt auf 23 st. 2^kr .
Zt57 e.n ^ t a « , »m Flächeninhalte von z /
Quadrat-Klafter,, geschätzt auf 26 ss 5ü kr -
A53 e.n H.us, benannt äe. ( ^ p . U ^ jm
Flachenmhalte von 6> Quadrat-Klafter/ ge-
schayt auf 6 ^ ^0^ kr.; ^59 e ln , ,m M -
ckemnhalte 12 Q Klf. enthaltender Haukan-
chul, geschätzt auf zZ fl. 20 kr. D.ese Realuäten
werden elnzelnweise> sa wie, sie d̂ e betreffendem
Honde bethen und genießen, oder zu besitzen und
zu genießen, berechtiget gewesen waren,, um, den.
beigefetzten. Fisealpreis ausgcboten, und deM
Meistbietenden mid Vorbehalt der Geneh-
migung der kaiserl. königl. S t . G. V . Hof-
Commission übevlassen. werden.. — Niemand
wird z^r Versteigerung zugelassen,, dev nicht
vorlaufig den zehnten Thenl Ves Fi'scalprelses,,
entweder »n barer Eonv. Münze>, oder in öffent-
lichen, aufMerall-Münze und auf den Ueber-
brmger lautenden ^taatspapieren nach chrem
nlrsmaßigen Werthe bey der Versteigerungs-
Commlsslon erlegt, oder eine auf dksen Betraa
lamende,, vorläufig von der Commission qe-
" ' " V , ' u n d als legal und zureichend befunde-
ne ^lcherstellungs-Urkunde beybringt. - D ie

n ' ^ ^ 7 '^> ^ ' " " ' " " ^cltanten mit Aus-
nchme des Melstbieters nach beendiater Ver<
N . g e r u n g , z u r u c g e s t M , , ^ d e s V ^
dagegen wrrd alŝ  verfallen angesehen werd n
" l l s cr p^zur Errichtung d e s N i ^ C ^
^c :cs mchr herbeilassen wollte/oder w " ^ "r
^ ; " , Z a h l e n d e erste Nate
Z'lr inch: berlchngre, ben nss.'^. e'^e'eyren
N'.lluna dieser ^ l u , . / ^ ^ pstlcytmaßlger Er-
'cr lear B^7> ^ ' ^ e l t e n aber wird ihm

" lftc ?b e . ^ ? " ' d e r ersten Kaufschillmgs-

! " ^> we^oen« — Wer fur emen

Dritten einen Anbot machen wil l , , ist verbürg
den, die dießfällige Vollmacht seines Eommi-
tenten der Versteigerungs-Commission vorläu-
fig zu überreichen. — Der Meisibieter hat die
Hälfte des Kaufschillings innerhalb vier Wochen
nach erfolgter,^nd ihm bekannt gemachter Be-
stätigung des Verkaufs-Actes, und noch vor
dev Uebergabe zu berichtigen/ die andere Hälfte
aber kann er gegen dem, daß ev sie auf der
erkauften, oder auf einer andern,, normalmaßi-
ge Sicherheit gewahrenden Realität i n erster
Priorität grundbüchlvch versichert, mtt fünf vom
Hundert in Conventions-Münze verzinset, und
die Zinsen-Gebühren in halbjährigen Verfalls-
Raten abführt, in fünf gleichen jährlichen Raten-
Zahlunasn abtragen, wenn der Erstehungs-
Preis d°en Betrag von 5o fl,. übersteigt', sonst
aber wird die zweyte Kaufschillings- Hälfte bin-
nen Jahresfrist vom Tage der Uebergabe gerech-
net,, gegen die ersterwähnten Bedingnisse berich-
tiget werden müssen. —Bey gleichen Anboten
wird Demjenigen der Vorzug gegeben werden,
der sich zur sogleichen oder früheren Berichti-
gung des Kaufschittlngs herbeylaßt. — Die
übrigen Verka^fsbedingnisse, der Werthan-
schlag und die nähere Beschreibung' der zu
veräußernden Realitäten können .von den Kauf-
lustigen bey dem k. k« Rentamte in (^61-50
emgesehen werden. — Von der k.. k.. Staats -
Güter - Veräußerungs - Provinzlal-Commiffion.

Trieft ain 28°« Jänner i83o..
Joseph Franz, En gle v t,.

5 k.Gubermal- und Präsidial-Secretär.

ZV 210. (3) 2c! 6ud. ^sr. 2y56.
V e r 0 r d n u n ss

Ves. k.k. innerös ter r . küstenländrschen
A f t f t ^e l l anons - Ge r i ch tes . - D i k k
ferste, » e l l e hat in Folge herab l a u -
ter allerhöchster Entschließung vvm Zo. De^
cember 1629 , diesem Appellations- Gerichte
m t hohem Hofdecrete vom i5 . Jänner i83o,
zur Zahl 12 aufgetragen^ dafür zu sorgen,
oaß die bisher vorgeschriebenen Iustizgeschäfts-
Auswnie, sowohl dieses Appellations-Gerich-
tes selbst, als auch der untergeordnetenGerich-
tc erster Instanz längstens bis 1.. März jeden
Jahres höchsten Orts vorgelegt werden. —'
Zur genauen Befolgung dieser allerhöchsten
Anordnungen wird sämmtlichen unterstehenden
Ortsgerichten und Magistraten im Klage'nfur-
ttr Kreise, dann Bezirks-Gerichten Illyricns
mit Begehung auf die dießortige Verordnung
vom Zo. October 1620, Zcchl 6637, nach-
drücklich eingeschärft, den vorgeschriebenen Ge-
schäfts-Ausweis zuverlässig längstens bi5En-
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de Jänner jeden Jahres mit Anrechnung des
Postenlaufes bei Gewartigung der mit gedach-
ter Verordnung angedrohten Zwangsmaßregeln
anher vorzulegen. — Klagenfurt am 27.
Jänner i83o.

M . H l e r 0 n y m u s Graf v. P l a t z ,
Präsident

Joseph Ritter v. H e u f l e r ,
Vice-Präsident.

F ranz Edler v. D i rnpöck ,
k. k. Appellations-Rath.

Z. 209. (3) 26 6uk. I^r. Z4Z0.
K u n d m a c h u n g .

Die öffentlichen Prüfungen an der hie-
sigen k. k. Carl Franzens Umuersität aus den
Lehrgegenstanden des jurld. pollt. Studiums
nehmen am 6. März d. I . »hren Anfang,
und zwar in folgender Ordnung: aus der
Theorie der Statistik und europäischen Gtatl«
ßlk am g . , 8 . , 9. und iQ. März; aus dem
römischen Rechte am 12., i Z . , l5 . und 16.
März ; aus dem Lehenrechte am 6-/ 9 . , lo.
und i l . März; aus den politischen Wlssem
schaften am i 5 . , 16. und 17. März. —
Welches mtt Beziehung auf die hohe Studien«
Hofcommlss>oiis l Verordnung vom ẑ. April
2627, Zahl 1640, Gubermal-Eurrende 17.
Ael l l 1827/ Zahl 6160, zur genauesten
Benchm'una der Pilvacstudierenden bekannt
gemacht wird. — Vom k. k. jurld. pollt.
Studien«Directorate an der k. k. Earl Fran-
zens Unioersität zu Gray am 6 Februar zgZa.

Ktavt - uns landrechtliche Verlautbarungen.

^ 2 1 7 . (2) Nr< Z46.
Haus - V e r s t e i g e r u n g .

Von dcm Magistrate der k. k. landes-
fürstiichen Hauptstadt Gray, als Reallnstanz,
wird bekannt gemachi: Es sey auf Anmchen der
Frau Susanna, verwitweten Edlen v. Eisen-
dach, ln die öffentliche Versteigerung chres ei-
genthümlichen, diesem Magistrate unterthani-
ßen, m der Herrengassc, 3^d Conscript« Nr.
L g I . befindlichen Hauses, gewi l l ig t und zur
Vornahme derselben dic Tagsatzung am 20.
März i63o, Vormittag um 10 Uhr, vor die-
sem Magistrate angeordnet worden, wozu
Kaufsliebhaber mit der Bemerkung eingeladen
wcrdsn, daß diele öffentliche Versteigerung
aus freyer Hand Star t finde, daß das er-
wähnte Haus lm schr guten Baustande befindlich
scy, daß der Zinsertrag durch Aufsetzung eines
drillen Stockwerkes, und durch andere noch .
mögliche Veränderungen, bedeutend vermehrt

werden könne, ferner daß dieses Haus keinem
Veranderungspfandgelde oder Laudemium un>
terliege, endlich daß es den Kaufsliebhabern
freystehe, die dießfälligen Licitationsbedmgnisse
in den gewöhnlichen Amtsstunden in der mag»
stratlichen Registratur einzusehen, und auch
das Haus selbst taglich m Augenschein zu neh-
men, zu welchem Zwecke sich bei der Frau
Eigenthümerinn im ersten Stocke anzumelden ist.

Gratz am 5. Februar i33o.

Nr . 6 /^ .
Von dem k. k. S tad t - und Landrechte

in Krain wird bekannt gemacht: Es sey über
Ansuchen der Anna Skodler, als V^örmün:
dermn ihrer minderjährigen Kmder, als er-
klärten Erben zur Erforschung der Schulden-
last nach dem am 17. October 1829, allhier
verstorbenen Barthelma Skodler, die Tag-
satzung auf den 22. März i83c>, Vormittags
um 9 Uhr vor diesem k. k. Stadt- und Land-
rechte bestimmet worden, bey welcher alle
Jene, welche an diesen Verlaß aus was im-
mer für emem Nechtsgrunde Ansprüche zu
stellen vermeinen, solche so gewiß anmelden
und rechtsgeltend darthun sollen, widrigcns
sie die Folgen des §. 8 ^ , b. G. B . , sich
selbst zuzuschreiben haben werden.

Von dem k. k. Stadt - und ?andrcch'e
in Kram. Laibach den 16. Februar i8ZQ^

z. Z. 1437- <3) N r . 706Z.
Von dcm k. k. S tad t -und Landrechte

in Krain wird den noch allenfalls nicht befrie-
digten Gläubigern des im Jahre 1762, ver-
storbenen Herrn Anton Joseph Grafen,ü.
Auersperg, gewesenen Landeshauptmannes in
Kram bekannt gemacht, daß über die Bcfne.
digung der im Herzogthume Stcyermark be-
findlich gewesenen Anton Joseph Graf v;
Auersberg'schen Concursgläubiger für die hier-
landigen Eoncursgläubiger ein Vermögen von
ungefähr 3c>00 fi. W . W . , übrig geblieben
ist. Es haben daher Jene hierländige Antcn
Joseph Graf v. Auersperg'schen Concursglau-
blger, die mit ihren Forderungen noch mcht
befriediget worden seyn sollen/ ihre dießfall,:
gen Ansvrüche gegen den act Kun« ^c tu :n ,
aufgestellten Kurator vt-. Wurzbach, so gerviß
bmnen emem Jahre, sechs Wochen und drey
Tagen, auszutragen, als sie widrigens wtt ih-
ren Ansprüchen nicht mehr gehört würden,
und das obcnbcrührte Vermögen den sich an-
meldenden gesetzlichen Erben des Kridatars zu-

erkannt werden würde.
Laibach den 3. November 1629.
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, deuo 3 « " ' — 28 23^4 i Laib Weitzenbrot ä 3 „ . - » 2 9 2 2 . ^

»̂ Laib Sorschitzenbrot 3 3 " ' " ^ ' ^ ^ derro 2 6 , , . 1 27 1 l
! detto K 6 " ' ^ I 1 Laib Sorschitzenbrot ä 3 „ . ^ 9 j ^ ^
Brotgatiung aus Oblaß oder' ' 2 i 5 2 detto 5 6 , , . 2 19 — ^
! Nachmehlteige 2 3 ^ Brotgat tung aus Oblaß oder ^
! detto a 6 ' ' ' ' y 9 ^ 2 Nachmehlceige a 3 kr. . . . 1 »» — !
, Pfund Rindfleisch 5 1,2 ' ' ^ ' 9 - . ^ „ ^ 3 6 ., , . . 2 22 — ^
Bey den Landmetzgern 5 " ' 1 Pfund Rindfleisch 5 1̂ 2 „ . !

^ ' ^ ^ — ^ — ^ ^ . Ben den Landmeb,aern5 „ !

äsrenwen - Anzeige.
Angekommen den 23. F e b r u a r 1220

der Pyy,,k, und Hr. Ernst Lochner, Handelsmann 1
belde von Wien nach Triest. — Hr. Leopold v. Lin-
oemann, Hauptmann von Prinz Leopold beider S i -
znien, von Triest nach Wien.

Den, 28. Hr. Thaddäus v. GarczMsky, könial.
preussischer Kammerherr und Gutsbesitzer, mit Ge-
mahlinn, von Wien nach Rom.

Sours vom 24. Februar !830.
Mittelpreis.

Vtaatsschuldv«schrtidungen zu5 v. H.linTM.) io33j8
vetto detto zu 4 v. H. (in CM.) 971̂ 2
detto detto zu 21)2 v.H. (in CM.) 61

Verloste Obligation., Hofkam» ^ «. . -
mer. Oblat ion. dl3wa«qL.V"^ " ^ ^ - ' ° 2 ^9
Dallehenb in Krain u. A e r a . " " ^ ^ " ^ ' k̂  —
rial ' Obligat, der Stande v )^"^ "'H'i ^, —
Tyrol ' (zuI i jn .HX 3 65l^i6

Darl. mit Verlos, v. 1.1820 für ,<>« n <<«^m>>,n^ .
W.ener.Staot.Vanc.Qdl. zu 2,?2° ^ ' ^ ^ V ^ ^ ' "

V'nk.Actien pr. S t ü c k , Z „ 2 l 5 i ^ «^-
" 2̂ 5 IN Conv. Münze.

^:: .- .x-V«».. . .««
ivtN l . M ä r ; ,N?

ober d« , ^ ° . ^ u h . ,o Z o l l . » L i „ .

GsktreiV - Durchschnitts - Greise
in Laibach am 27. Februar i83o.

Ein Wien. Metzcn Weihen . . 3 fl. 17 1̂ 4 kr.
— — Kukurutz . . — „ — „ '
—» »»-» Hvl)rn . » » „ —— „
— — Gerste . . . — « — „
^ — H i e r s e . . . 2 „ 2 0 „
^ — Heiden. . . 2 , , — „
— — Hafer . . . 1 ,, 4a „

Z. 236. ( i>^
Von dem k. k. Prinz Hohenlohe Langen-

bürg 17". Lmien-Infanterie,Regimentsgench,
te werden im Namen des k. k. <lu6i«ii 6ele-
ßgn niiiirari5 »nxti zu Gratz, dle Verlags-
Effecten der verstorbenen Frau Hauptmanns-
Wttwe, Theresia v . S l r a h l / gebornen Demb-
scher, bestehend ,n S l lber , Frauenkleidern,
Tlscdzeug, Zimmereinrichtung, Matratzen,
St.ckuhren und allerler Küchengerathe, in
dem Hause Nr. (^. 61 , belm we,ßcn Kreuye
genannt, im ersten Stocke, neben dem Mi lz,
t a r -Sp l t a l e , den 10. März d. I . , Vormit-
tags 9 Uhr, und d.e folgenden Tag?, an dle
Meistbietenden gegen gleich bare Bezahlung
öffentlich veräußert werden.

Kaufer haben sich demnach am gedachten
Tage daselbst emzufinden.

L îbach den 28. Februar i83c>.

Z. 227- (1)
Zu Georgi l. I . , ist N r . 180, in der

deutschen Gasse, bei der Commenda Laibach,
ein gewölbter hoher Pferdestall auf i o Stück,
entweder zur Benützung als S t a l l , oder als
Magazin auf ein, oder drey Jahre lang, in
Zins auszulassen. Das Verwaltungsamt gibt
die fernern Bedingnisse an.

Verwaltungsamt der ritterl. D . O . Eom-
menda Laibach am 26. Februar 16Z0.
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Gmberttial - Verlautbarungen.
Z. 215. (2) N r . 2 7 , S t . G . B . C .

K u n d m a c h u n g
der Verkaufs-Versteigerung mehrerer in der
Haupt-Gemeinde I^us^in ^ranäs- gelegenen
Bruderschafts-Grundstücke. — I n Folge ho-
hem Staatsgüter - Veräußcrungs- Hofcommts-
sions - Dccrets vom 26. Jänner d. I . ,
N r . 359^ S t . G. V . , wird am 29. März
d. I . , in den gewöhnlichen Amtsssunden,
bcp dem k. k. Renramre ^U55m, Istrianer
Kreises, zum Verkauft im Wege der öffent-
lichen Versteigerung, mehrerer zum Bruder-
schafts-Fonde gehörigen, in der Haupt-Ge-
meinde 1^u55m ^l-Hiicio, gelegenen Grundstücke
geschritten werden, als: — 1.) des Ora«a
i,k2 benannten, und 3 Joch, 5 i 4 Quadrat-
Klafter messenden Olivengrundes, geschätzt
auf 60 st. 3o kr. ; 2.) des ^luscadello be>
nannten, 102^ Quadv. K l . messenden Oliven-
grundes , geschaht auf i3 fi. 3c» kr. ; 3.)
des VeUopLxxa benannten, 2 Joch, 11/̂ 9
Quadr. K l . messenden Olivengrundes, geschätzt
auf 5o st. 55 kr. ; /^.) des Oiclinzco be-
nannten, und l, Joch, i 5 i 6 Quadr« K l . mes-
senden Olivengrundcs / geschätzt auf 65 ft.
25 kr. ; 5.) des Ora^adgzsa benannten, und
990 Quadr. K l . messenden Olivengrundes, ge-
schätzt auf 63 fi. 55 kr.; 6.) des ( S a l i n e benann-
ten, und 83o Quadr. K l . messenden Oliven-
grundes, geschätzt auf 9 fi.; 7.) Des (^nen ix -
x2 benannten, und 1 Joch, 676 Quadr. K l .
messenden Olivengrundes, geschätzt auf 26 fi.
10 kr. ; 8.) des (^ainsnixxa benannten, und
1 Joch messenden Olivengrundes, geschätzt
auf /1.6 fi. 45 kr. ; 9.) des wie oben benann-
ten, und 1 Joch, 272 Quadr. K l . messen-
den Olivengrundes, geschätzt auf 23 ss. 3c>kr.;
40.) des Oorin5Qü benannten, 1 Joch, 671
Quadr. K l . messenden Olivengrundes, geschätzt
auf i7fi« 20kr., 11.) eines mit Oliven besetzten
Gartens, im Flächen-Inhalte von 33 3^4
O.uadr. K l . , geschätzt auf 4 fi- 2okr^; 12.)
eines ^I2rn6 (-iumlia benannten, im Flächen-
Inhalte von 2 Joch, 521 Quadr. K^l. beste-
henden öden Grundes, geschätzt auf i3 fi.
35 kr. ; i3.) eines vrascliina äi 50 ua be-
nannten, und 792 Quadr. K l . messenden Ol i -
vengrundes, geschätzt auf 24 fi. 20 kr.; 1^.)
eines ^lanio benannten, und 484 Quadr.Kl.
messenden Olivengrundes, geschätzt auf 11 fi.
HO kr. ; i5.) emes ?alv3niäs benannten,
und 1 Joch, 585 Quadr. K l . messenden Ol i -
vengrundes, geschätzt auf 40 fl. ia kr.; 16.)
eines wie oben benannten, und 1 Joch, io53

Quadr. K l . messenden Olivengrundes, ge-
schätzt auf 5o fi. 20 kr. ; 17.) eines vl-g^elii-
na benannten, und 693 Quadr. K l . messen-
den Olivengrundes, geschätzt auf 5 fl.; 18.)
eines (üonMns benannten und 3^3 Quadr.
K l . messenden Olivengrundes, geschätzt auf
9 fi. 5o kr.; 19.) eines I^aävg^u^ benann-
ten, und 286 Quadr. K l . messenden Ollven-
grundes, geschätztauf 7 fi. i o k r . ; 20.) eines
?oäx3i-nie^6 benannten, und 1 Joch, 366
Quadr. K l . messenden öden Grundstückes,
geschätzt auf 9 fi. 5c> kr . ; 21.) des 6rakgi-
lüonalins benannten, und 1 Joch, 352
Quadr. K l . messenden Olivengrundstückes, ge-
schätzt auf 8 ft. 5k r . ; 22.) des (Fiävorno be-
nannten, und 1 Joch, 55 Quadr. K l . mes-
senden Olivengrundes, geschätzt auf i 5 fi.
i 5 kr. ; 23.) des (^iavoi-no benannten und
1 Joch, 1379 Quadr. K l . messenden Olivcn-
grundcs, geschätzt auf 20 ft. 40kr. ; 2.^.) des
^u ld in benannten, und i 5 i 2 Quadrat-
K l . messenden Olivengrundes,, geschätzt auf
20 fi. ^5 kr. ; 25.) des U,o8oncI in (^laval-
na benannten, und i 3 3 i Quadr. K l . messen-
den Ollvengrundes, geschatzt-auf 21 fi. 45kr.)
26.) des La55arc,Iu8 benannten, und 733 Quadr.
K l . messenden Olivengrundes, geschätzt auf
2 fi. 5 kr.; 27.) des (^«nisnixa in (^iavorno
benannten, und 644 Quadv. K l . messenden
Olivcngrundes, geschätzt auf ^ f i . 10 kr.; 26.)
des Oi5«a benannten, und 1 Joch, 496
Quadr. K l . messenden Olivengrundes, ge--
schätzt auf 24 fi. 25 kr. ; 29.) des t^iamme
benannten, und 799 Quadr. K l . messenden
Olivengrundes, geschätzt auf 6 fl. ; 3o.) des
wie oben benannten, und 988 Quadr. K l .
messenden öden Grundstückes, geschätzt auf
4 fi. 55 kr. ; 3l.) des Kitta in. lüanolins be-
nannten, und 1 Io,H, 767 Quadr. K l . nies- ,
senden öden Grundstückes, geschätzt auf 11 ss.
55 kr.; 32.) des ?6ckic!iieva benannten,
und 214 Quadr. K l . messenden Olivengrun-
des, geschätzt auf 9 fl. 23 kr. ; 33.) des wt?
oben benannten, und 333 Quadr. K l . mes-
senden Olivengrundes, geschätzt auf ^ f l . 5 kr.;
34-) des wie oben benannten, und373 Quadr.
K l . messenden Olivengrundes, geschätzt auf
11 fi. 20 kr . ; 35.) des t^arduxa benannten,
und i56 Quadr. K l . messenden Olivengrun-
des, geschätzt auf i 3 fi. 5 36.) des Nai-saoli
benannten, und 11 »5 Quadr. K l . messenden
Olivengrundes, geschätzt auf 21 fl. 2o kr.;
37.) des k ina benannten, und 696 Quadr.
K l . messenden Olivengrundes, geschätzt auf
2 fi.; 33.) des ^orznrca benannten, und
509 Quadr. K l . messenden Olivengrundes,

(Z. Amts-Blatt Nr. 26. d. 2. März i83o.)
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geschätzt auf iZ fl. 25 kr.; 3a.) des slavnz-
nine benannten, und 1.522 Quadr. K l . mes-
^"^nOUvengrundes, geschätzt au fö f l . ̂ k r . ;
^0.) des V . 1 6 . ^ . brannten, und 102)
3 " ' ' , 5 ^ " ' ^ " d e n Olwengrundes, ge-
schätzt auf 25 fl. 20 kr.; 41.) Zes ^ a c o v ^ i
benannten, und 14I O.uadr. K l . m e i d e n
Olivengrundes, geschätzt auf 2 ft. ^ ) d "
wie oben benannten, und 359 O.uadr K l
messenden odcn Grundstückes, qesch^' ^

zelnwnse, so wie sie der betreffende Fond be-
M und gemeßt , oder zu besitzen und ;u
gemeßen berechtiget gewesen wäre, «m d n
beigeletzten ^scalpreis ausgeboten, und d?m
Meistbietenden mit Vorbehalt der Genebm"
gung der kmserl. königl. S t . G. V Q ^
Commission überlasten werden. — Niemand
wird zur Versteigerung zugelassen, der mcht
vorläufig den zehnten Theil des FiscalprMs
entweder m barer Eonv. Münze, oder in öff'n7-
llchen, auf Metall- Münze und auf den Ueber̂
brlnger lautenden Staatspapieren nach ihrem
cursmaßigen Werthe bei der Versteigerung-
Commlssion erkgt, oder eme auf diesen Betrag
lautende, vorlaufig von der Commission ge-
prüfte, und als legal und zureichend befunde-
ne Hlcherstellungs-Urkunde beibringt. — Die
erlegte Caution wird jedem Licitanten mtt Aus-

. nähme des Meistbieters nach beendigter Ver-
steigerung zurückgestellt, jene des Melstbieters
dagegen wn-d als verfallen angesehen werden,
falls er sich zur Errichtung des dießfalligen Con-
tractes nicht Herbellassen wollte, oder wenn er
die zu bezahlende erste Rate in der festgesetzten
Zett nicht berichtigte, bei pflichtmaßiger Er-
füllung dieser Obliegenheiten aber wird ihm
der erlegte Betrag an der ersten Kaufschillings-
Halfte abgerechnet, oder die sonst geleistete Cau-
tion wieder erfolgt werden. — Wer für einen
Dritten emen Anbot machen w i l l , ist verbun-
den, dle wßfallige Vollmacht seines Commi-
tenten der Verstelgerungs-Commission vorläu-

k5l3 d ! ^ ^ Meistbieter hat die
Hälfte desKaufjchlllmgs umerhalb vier Wockm
nach erfolgter, und lhm bekannt gemachter^
stätigung des Verkaufs- Actes, und noch vo^
der Uebergabe zu berichtigen, d'ie 7 ^ ^
aber kann er gegen dem, daß er sie auf der

^ " / b f u h r t , ,n fünf gleichen jährlichen Ra-
ren-^aplungen abtragen, wenn derErstehungs-

Preis den Bettag von Zo fl. übersteigt, sonst
aber wird die zweyte Kaufschillings- Hälfte bin-
nen Jahresfrist vom Tage der Uebergabe gerech-
net, gegen dle ersterwähnten Bedingnisse berich-
tiget werden müssen. — Bei gleichen Anboten
wird Demjenigen der Vorzug gegeben werden,
der sich zur sogleichen oder früheren Berichti-
gung des Kaufschillings herbeilaßt. — Dle
übrigen Verkaufsbedingniffe, der Werthan-
schlag und die nähere Beschreibung der zu ver-
äußernden Realitäten können von den Kauf-
lustigen bei dem k. k. Rentamte in ^u85i,n
eingesehen werden. — Von der k. k. Staats-
Güter- Veräußerungs - Provmzial- Commission.

Triest am H. Februar i33o.
J o s e p h F r a n z E n g l e r t ,

k. k. Gubernial-und Präsidial- Secretor.

NreisämtliOe H7erlalUbarmMN.
Z. 22l. (l)

K u n d m a c h u n g .
V e r l e i h u n g des k. k. T h e a t e r s Zn

S a l z b u r g .
Der mit der bisherigen Theater-Untk"'

nehmung bestandene Vertrag erreicht mit
Ostern dieses Jahres sem Ende. — Es wird
daher die Entrepriese dieses Theaters und
der Redouten neuerdings je nach Umstanden
und Eonvemenz der Unternehmer auf ein
oder mehrere Jahre gegen dle bei dlesem unter«
fertigten Amte einzusehenden Bedingmsse hint-
angegeben werden. — Dem Unternehme^
wlrd das ganze Schauspielhaus mit sämmt-
lichen darin befindlichen Zimmern und Be,
haltmssen, dann den Decoranonen, die E'?
A Ä " m a / " H " " ^ sind, und überhaupt
Alles was zum Theater gehört, überlassen
« 7 "ngeraumet _ Jeder Unternehmung
l u l W hat sich längstens bis Ostern dieses
^ahres del dem unterfertigten Amte zu melden,
jedoch sich zugleich über gutes Betragen, Far
ylgrett^ zu emer Unternehmung dieser Art 5
dann über den Besitz emer angemessenen Biblio-
thek und Garderobeso vlel möglich auszuweisen.
— Gesuche, welchen diese Requisiten man-
geln, werden gar nlcht berücksichtiget werden.
— K< K. Krelsamt Salzburg den iZ . Februar
l83o. ^_^___

Aemtliche ^erlautbarzmgen.
Z. 214. (2) Nr . 65

C o n c u r s - A u s s c h r e i b u n g
zur Wiederbcsetzung der Hebammen-Stelle im

hierortigen Civ i l -Sv i ta l .
Durch den erfolgten Tod dcr Magdalena

kuckan, ist die Stelle einer Hebamme in der peer-
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VVtigen Entbindungs-Anstalt erlediget worden,
mit welcher ein Gehalt von i5of i . M. M . jähr-
lich nebst den Genuß der freyen Wohnungen
Gebahrhause verbunden ist; diejenigen geprüfte
Hebammen, die sich um diese Stelle bewerben
wollen, haben ihre Gesuche mtt ihrem Diplom
und den Zeugnissen über ihr Alter, gute Ge-
sundheit, bisher geleistete Dienste, tadellose
Moralität, einen ruhigen, bescheidenen und
menschenfreundlichen Character, wie auch die
vollkommene Kenntniß der krainmschen und
deutschen Sprache zu belegen, und bis 20.
f. M< März bey der Civil-Spitals-Directwn
einzureichen.

Uebrigcns wnd bemerkt, daß die Ver-
haltnisse des Gebahrhauses erfordern, daß die
Bittstellerinn verheirathet oder Witwe sey, aber
keine oder nur wenige Kinder bei sich habe.

Civil-Spitals - Direction. Laibach den
23. Februar i83o.

vermischte Verlautbarungen.
Z. 227. ( l ) aä Nr. 985.

E d i c t.
Das Bezirks. Gericht Schneeberg, als Ab.

handlungsbehorye macht allen Jenen, welche zu
dem Nachlasse der verstorbenen Margaret!) Roh-
niann von Großderg/ aus wag immer für einem
Rechtsgrunde Ansprüche machen zu können ver«
?neinen/ oder zu ihrem Nachlasse schulden, kund:
daß sie zur Geltenomachung ihrer Ansprüche und
Angabe ihrer Passiven, am 2. April d. I . , Vor-
mittag um 9 Uhr, auf dafigec Gerichtskanzley
so gewiß zu erscheinen haden , als rvidrigens
gegen Erstere nach §. 6,4 b. G. S . , gegen Letz«
tere aber nach Vorschrift der a. G. O. fürgegan»
gkn werden würde.

Bezirks« Gericht Schneeberg den 24. Fe«
bruar »L3o.

Z. 228. (1)
Der F o r s t ü b e r g e h e r s . Platz

bei der F. 6. Herrschaft Wipbach, mit einem
Jahres- Gehalte ron ^20 fi., und mit einem An«
theile an den für betretenes Kontlabandholz ein«
gehenden Strafgeldern, welcher in seinem Be«
lange von dem Diensteifer des Fcrstüdergehers
abhängt, ist erlediget. Die kompetenten haben
ihre belegten Gesuche bis 2o. März d. I . , ports»
frey an das Verwaltungsamt einzureichen.

Wipbach am i5. Februar l55o.

Z. 2 1 ! . ( 3 ) " ^ N r . 1682I
E d i c t .

Vor dem. Bezirksgerichte zu Freudenthal
haben alle Jene, welche auf den Verlaß
des am 29. October 1829 , zu Breg ver-
storbenen Halbhüblcrs, Barthelma Debeuz,
aus was immer für einem Rechtsgru^de An-
sprüche zu haben vermeinen/ am 20. März
dt I . , Früh um 9 Uhr so gewiß dieselben
anzumelden und rechtsgeltend darzuthun,
als wldrigens nach gepflogener Verlaß-Ab-
handlung sie die Folgen des §. 6 l / ^ , b. G.
B . , sich selbst zuzuschreiben haben werden.

Beznks - Gencht Freudenthal den 2 i .
December 1829.

3. 219. (2)
W o h n u n g zu vergeben zu G e o r -

gi i3Zo.
Am alten Markt nächst S t . Florian,

Haus-Nr. 47, im ersten Stocke, Gassen-
seite, sind drey Zimmer, Küche, Speis,
Keller und Holzlege, mit oder ohne Ein-
richtung, zu vergeben. Auch sind die Zim-
mer mit Einrichtung einzeln zu baden.

Das Nähere ist im zweiten Stocke
zu erfahrm.

Theater - LUaOriOt.

M i t t w o c h d e n Z . M ä r z i 3 3 o ,
w i r d

z u r B e n e f i c e d e s U n t e r z e i c h n e t e n a u f g e f ü h r t :

NrMig Jahre a«K dem Neben eines
NuMyen

Parodircnde Posse mit Gesang und Tanz in zwei Akten und fünf Abtheilungen, vom Schau-
spieler Nestroy ln Gratz. Musik von verschledenen Metstern.

Gesangstücke von Dem. Henkel d. j . und Mad. G ö r g l . — Hr. Schatz! wird
KM ungarisches 3o1o zu tanzen die Ehre haben.

Zu dieser Vorstellung macht seine gehorsamste Einladung,
Laibach den 1. Februar iL3o.. .̂ , ^^

Car l Wacker ,
Schauspieler des hiesigen ständischen Theaters.


